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• AUTOMATISCHE VBR INDIZIERUNG 

Beim Erstellen oder Verifizieren einer Datenbank werden MP3s mit variabler Bitrate(VBR) 
nun automatisch geprüft und eine „.idx“-Datei mit den Informationen zu den 

unterschiedlichen Bitraten zu jedem Titel abgespeichert. 

Dadurch ist es nicht mehr notwendig, vor der Wiedergabe den Titel Indizieren zu lassen 

und die kurze Wartezeit entfällt. 
• AUTOMATISCHE UMWANDLUNG VON AAC-TITELN 

Wahlweise wandelt die Software beim Erstellen einer Datenbank über einen integrierten 
MP3-Encoder alle DRM freien AAC-Titel automatisch ins unterstützte MP3-Format um. 

Für diese Option wurde ein Zusatzmenü eingefügt, welches Sie im Programm oberhalb 

mit Klick auf „OPTIONS“ aufrufen. 

Standardmäßig bleibt diese Option deaktiv iert, kann aber bei Bedarf einfach aktiv iert 
werden(mit Abwahl der Option „DON’T CONVERT M4A TO MP3“). 

• AUTOMATISCHES ERSTELLEN ALLER WELLENFORMEN 
Nun können die Wellenformen für alle in der Datenbank enthaltenen Titel mit Klick auf 

„CREAT ALL WAVEFORMS“ erstellt werden. 
• SUCHFUNKTION 

Die Suchfunktion wurde erweitert und lässt Sie nun schnell gewünschte Alben, Titel oder 
Künstler in Ihrer Datenbank suchen und hilft so, zum Beispiel schnell eine Playliste zu 

erstellen. 

• DATEINAMENKORREKTUR 
Mit Rechtsklick auf ein Speichermedium mit Datenbank im linken Bildschirmbereich 

erhalten Sie Zugang zu der Funktion „Correct Filenames“, um etwaig unsichtbare 

Dateinamen nach der Verifizierung sichtbar zu machen. 
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